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Zweyter Auftritt —

Idali und Amazili . ( balb athemlos herejn⸗

ſtuͤneend , deyde zugleich ) Die Gberprie⸗

ſterin .

Idali und Amazili .

Da ſind wir ſchon ! —

Gberpr . Gemach , gemach Jungfern !—

Biſt du erſchrocken arme Bibi ? — Alſo

wirklich , ſeyd Ihr ſchon da .

Idali . Ja wir find recht gelaufen .

Gberpr . Wo kommt ihr denn her ?

Idali . Aus dem Garten )
Amaz . Aus dem Tempel 6
Gberpr . Eine von Euch beyden luͤgt .

Idali und Amaz . ( zugleich erſchrocken ) Ich

habe gelogen .

Gberpr . Ey , ey ! eine von Euch beyden

hat ſchon wieder gelogen . Was ſteckt mir

denn dahinter ? Idali , ſtell Du Dich da in

die Ecke . So — Amazili , komm her , ( ſie

fuͤhrt ſie auf die andre Seite der Buͤhne: beim⸗

lich )
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lich ) Sage mir aufrichtig , kommt ihr wirk⸗ 0

lich aus dem Tempel ? der
Amaz . Ja . Bod

Gberpr . Nun bleib hier ſtehn . ( ſie geht zu fund
̃

Idali ) Ich kanns noch nicht glauben . Ama⸗

zili behauptet ſteif und feſt , ihr kaͤmt aus dem

Garten . Du wirſt mir die Wahrheit ſagen .

Idali . Ja wir kommen aus dem Garten . Ten
0

Hberpr . Ey , ey ! ihr ſcheint mir beyde war

A
ein paar große Spitzbuͤbinnen . — Ich muß zwa

5 doch horchen , wo das hinaus will . — ſie ;

Bleibt mir fein in Euren Winkeln . — Was

ſoll das Zuwinken mit den Augen bedeuten ? her

wozu das Kopfſchuͤtteln und Kopfnicken ? — nen

Verdreht die Haͤlſe nicht ! Seht vor Euch Du

nieder auf die Erde . So . ( ſie geht zu Ama⸗ des

zili ) Habt ihr Cora gefunden ? und

255
Amaz . Ja . Sc

Gberpr . Wo traft ihr ſie an ?

— Amaz . Im Schatten der dicken Palme , legt

die vor der Pforte des Tempels ſteht ; da war

ſie eingeſchlafen ,
hal

Gberpr ,
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Gberpr . So . Nun ruͤhreDich nicht von

der Stelle , und nagle Dein Auge an den

Boden . ( ſie geht zu Idali ) Habt ihr Cora ge⸗

funden ?

Idali . Ja .

Gberpr . Wo traft ihr ſie an ?

Idali . Im Schatten einer Saͤule des

Tempels , da hatte ſie ſich hingekauert und

war entſchlummert . Wir waren wohl ſchon

zwanzigmal an ihr voruͤber gelaufen , ohne

ſie zu ſehen .

Gberpr . Ey , ey ! — Kommt beyde hie⸗

her ! ( ſie faßt ſie bey den Haͤnden und ſiebt ih⸗

nen wechſelsweiſe ſtarr ins Geſicht ) Ihr luͤgt.

Du ſagſt , ſie habe geſchlummert im Innern

des Tempels , im Schatten einer Saͤule ;

und Du : vor den Pforten des Tempels im

Schatten einer Palme .

Idali und Amaz . ( ſehr erſchrocken und ver⸗

legen , huften und raͤuſpern ſich )

Gberpr . He ? — Werd ich Antwort er⸗

halten ?



Idali . ( iu Amazili ) Einfaͤltigs Ding !

Du haſt auch alles vergeſſen .
be v

„ Amaz . Nein Du !

5 ſen
Idali . Nein Du !

Amaz . Ich weiß recht gut , daß meiner

fagte : im Schatten einer Palme , ſollt ich
8

ſprechen .

Idali . Du luͤgſt. Meiner gab den gu⸗

8 ten Rath : im Schatten einer Saͤule .
Sp

Gberpr . Deiner und Deiner ? was will
nle

das ſagen ?
W.

( Idali und Amaz , ſtocken . )

Gberpr . Wollt ihr nicht im Guten beken⸗

nen ; ſo hab ich Mittel Euch die Zungen zu Ler

löͤſen . brä
Idali . ( zu Amazili ) Da haben wirs ! das

iſt Deine Schuld . ſch
8 Amaz . Nein , Deine .

Bli

Idali . Seht doch ! ich haͤtte ſeiner gewiß
4 nicht zuerſt erwaͤhnt . ſte.

ö
Gberpr . Seiner ? — Weſſen ? weſſen ?

ihr gottloſen Kinder ! — Moͤgen uns die ge
Goͤtter



Ding !
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Goͤtter vor allem Greuel bewahren ! Ich glau⸗

be wahrhaftig ihr ſeyd unter Maͤnnern gewe⸗

ſen !

Idali und Amaz , (izugleich ) O nein ! ⸗

nein ! —

Idali . Maͤnner waren es nicht .

Amaz . Nur Spanier .

Gberpr . ( außer ſich ) Spanier ? was 2

Spanier ? (uyloͤtzich ſebr gelaſſen ) Alſo Spa⸗

nier nur ? Nun , das mag noch hingehn .

Waren ihrer viele ?

Amaz . ( ſehr vergnuͤgt und geſchwaͤtzig) Drei

—einer fuͤr Cera , einer fuͤr Idali und ei⸗

ner fuͤr wich . Der meinige hatte ſchoͤnes

braͤunliches Haar und eben ſolche Augen .

Idali . Der Meinige hatte ſo lockigtes

ſchwarzes Haar und einen ſo freundlichen

Blick .

Amaz . Der Meinige war doch der ſchön⸗

ſte .

Idali . Das iſt nicht wahr . Der Meini⸗

ge war ſchoͤnet.
G 2 Gberpr .

τ —
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Gberpr . Ruhig ! ruhig , Kinder ! wir

wollen das auf ein andres Mal entſcheiden .

Jezt ſagt mir , durch welche Zauberey ſind
die Spanier bis in den Tempel gedrungen ?

Idsli . Im Tempel waren ſie nicht .

Gberpr . So waren ſie uͤber die hohen

Mauern des Gartens hinuͤber geflogen ?

Idali . Im Garten waren ſie auch nicht .

Amaz . ( vorlaut ) Aber ſie haͤtten wohl im

Garten ſeyn koͤnnen , ſo gut als wir außer⸗

halb des Gartens waren .

Gberpr . Ihr außerhalb des Gartens ?

Ey , ey ! laßt doch hoͤren! wie fingt ihr das

an ?

Idali . Wir gingen und ſuchten Cora , wie

Ihr uns befohlen , und rannten hin und her ,

und riefen ihren Namen ; aber immer verge —

bens . Als wir nun ſo lauſchten und horch⸗

ten , und die Ohren jedem kleinen Geraͤuſch

entgegen hielten , da kam es uns ploͤtzlich

vor , als hoͤrten wir jenſeits der Mauer aller⸗

ley Stimmen . Es war nicht weit von da ,

wo

wo

im

le ,

ver

un
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wo die Laube ſteht , und der kleine Bach ſich
wir

heiden . im Geböuͤſch verliert . Wir folgten dem Schal⸗

Y ſind le , wit krochen gebuͤckt und leiſe durch das

en ? verwachſene Geſtraͤuch , die Zweige ſchlugen

t. um Naſ ' und Ohren ; ploͤtzlich ſtanden wir

hohen
vor einem großen , großen Riß in der Mau⸗

2 er , eine Spalte von oben bis unten ſo breit

hnicht. und bequem , daß Amazili und ich nur uͤber

bohl im
die paar Steine huͤpfen durften , um drau⸗

5

außer⸗ ßen zu ſeyn .

Gberpr . Ey , ey ! und da huͤpftet ihr 5

artens ?
denn auch druͤber ?

ihr das
Amaz . Wir mußten ja wohl , wenn wir

Cora finden wollten .

a , wie Gberpr . Ja freylich . Und da fandet ihr

ind her , Cora ?
Idali . Mitten unter den dreyen Spaniern .

Wir glaubten anfangs es waͤren Maͤnner und

Als wir ſie aber ein we⸗

verge⸗

horch⸗
wollten weglaufen .zeraͤuſch

plöͤtzlich
nig naͤher betrachteten und hoͤrten daß ſie nur

ließen wir uns uͤberre⸗
Spanier waͤren , ſo

mit ihnen zu ſchwatzen und zu taͤndeln .

wo
G 3

Amsz .

er aller⸗

don da , den ,
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Amaz . Wir mußtenauch verſprechen wie⸗
der zu kommen .

Gberpr . So ? Und verſpracht Ihr das

wirklich ?

Idali . So halb und halb .

Gberpr . Nun Ihr werdet doch Wort

halten ?

Amaz . Was meinſt Du , Idali ?

Idali . Vielleicht . Wenn Ihr es ger⸗

ne ſeht .

Gberpr . O warum das nicht ? Geht ,

geht , ruft mir Cora hieher . Ihr ſchmuͤckt

Euch unterdeſſen , brecht das Opferbrod ,

und fuͤllt es in die Koͤrbe ! —

Idali . ( Amazili bey der Hand faſſend ) Komm

Schweſterchen , ich habe Luſt zu tanzen .

Amaz , Und ich zu lachen und zu ſingen ,

( beyde ab . )

Gberpr , Tanzt nur — lacht nur —

ſingt nur ! Euch ſchuͤtzt vor meinem Zorn

eure Einfalt . Aber den Riß in der Maner

ſollt ihr nicht wieder finden . — Doch Co⸗

1298
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Zorn
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gedankenlos , zerſtreut ,

U . 103

ra — ſollte das freche Geſchoͤpf Umgang

mit Maͤnnern haben ? Keuſche Oello ! ſey

uns gnaͤdig ! — Schon lange hab ich be⸗

merkt , daß ſie das Koͤpfchen haͤngt; daß ſie

nie ſieht , mit wem

ſie ſpricht , nie hoͤrt, wovon man redet ;

daß ihre rothen Wangen bleichen — ey !

ey ! das hat nichts gutes zu bedeuten ! Nicht

wahr Dudu ? — —

Dritter Auftritt .

Cora . Die Gberprieſterin .

Gberpr .

Wagſt Du , Unverſchaͤmte , vor meinem An⸗

tlitz zu erſcheinen ?

Cora . Cruhig ) Ich korame aus dem An⸗

tlitz unſers Gottes .

Gberpr . So dank ihm ,

Donner nicht meinen Haͤndenanvertrante .

Cora . Was wollt Ihr von mix ? warum

daß er ſeinen

zuͤrnt Ihr auf mich ?

9„*

0


	Seite 95
	Seite 96
	Seite 97
	Seite 98
	Seite 99
	Seite 100
	Seite 101
	Seite 102
	Seite 103

